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INHALT

KONSTITUIERENDE SITZUNG
Am 22. Oktober fand die konsti-
tuierende Sitzung des Gemein-
derates statt. Die Gemeinderäte, 
Vizebürgermeister Lukas Fellinger 
und ich wurden für die Amtspe-
riode der nächsten sechs Jahre 
angelobt. 
Auf diesem Weg möchte ich mich 
für die Bereitschaft bei den Men-
schen bedanken, die ihre Zeit 
investieren, um in der eigenen 
Gemeinde etwas bewirken zu 
können. So etwas ist in der heu-
tigen Zeit nicht mehr selbstver-
ständlich! 
Ich freue mich schon auf eine 
gute Zusammenarbeit mit vielen 
motivierten Personen.

 
BESINNLICHE ZEIT
In dieser besonderen, von Corona 
geprägten Zeit, in der wir gerade 
leben, haben wir lernen müssen, 
mit großen Einschränkungen im 
privaten aber auch beruflichen 
Bereich umzugehen. Die Leich-
tigkeit von früheren Zeiten ist 
in gewisser Weise abhandenge- 
kommen. 
Viele vorweihnachtliche Veran-
staltungen und Adventmärkte, 

die zu dieser Zeit einfach dazu-
gehören, müssen aufgrund der  
momentan steigenden Infek-
tionszahlen leider abgesagt wer-
den. Umso wichtiger ist es, sich 
aufgrund dieser Tatsachen auf 
die wirklich wichtigen Werte im  
Leben zu besinnen, wie Familie, 
Freundschaft, Nachbarschaft, 
Natur, Heimat, Hilfsbereitschaft, 
Dankbarkeit, Zufriedenheit und 
noch vieles mehr. Vielleicht  
können Sie die Adventzeit auch 
einmal in Ruhe, ohne viele Ter- 
mine einfach nur genießen. 
Es gibt so viele Dinge, die zum  
persönlichen Wohlbefinden bei-
tragen können. Ein kurzer Tratsch 
mit den Nachbarn oder Freun-
den, ein gutes Essen oder ein 
Brettspiel mit der Familie, ein 
Spaziergang in unserer schönen 
Natur oder in einem verschnei-
ten Wald, wieder Zeit haben für 
ein Hobby, oder um etwas neues 
zu lernen, das Lesen eines guten 
Buches, usw.

In diesem Sinne wünsche ich eine 
besinnliche Adventszeit mit Ihren 
Lieben und alles Gute für das Jahr 
2022.
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L IEBE PUCHENAUERINNEN,
L IEBE PUCHENAUER!

Ihr Bürgermeister 
 Friedrich Geyrhofer

Ich darf mich mit einer schönen 
Nachricht an Sie wenden: Puchenau 
ist offiziell als „Bienenfreundliche 
Gemeinde“ ausgezeichnet worden! 
Ein stolzer Moment für uns alle, der 
zeigt, dass wir gemeinsam auf dem 
richtigen Weg sind, um unsere Natur 
und Umwelt nachhaltig zu schützen. 

Schon seit über zehn Jahren setzt 
die Gemeinde auf Blühwiesen, die 
in vielen Bereichen in Puchenau an-
gelegt wurden. Diese farbenfrohen,  
naturnahen Flächen sind nicht nur 
eine Freude für das Auge, sondern 
vor allem ein wertvoller Lebensraum 
für viele Insektenarten. Insekten,  
allen voran Bienen und Wildbienen, 
sind für unser Ökosystem unverzicht-
bar. Sie bestäuben rund 80 Prozent 
unserer heimischen Nutz- und Wild-
pflanzen und sichern damit nicht nur 
unsere Nahrungsversorgung, son-
dern auch die Vielfalt und Stabilität 
unserer Natur. 

Um noch mehr zu erreichen, haben 
wir in den letzten Monaten gemein- 
sam mit Interessierten aus der  
Gemeinde mehrere Workshops ver-
anstaltet, begleitet vom Land Ober-
österreich. Dabei wurden Ideen 
gesammelt, Pläne ausgearbeitet 
und konkrete Maßnahmen be-
sprochen, wie wir den Schutz von 
Bienen und Insekten in Puchenau 
noch weiter forcieren können. Es 
freut mich besonders, dass die-
ses Thema auf großes Interesse 
gestoßen ist. Das Engagement 

und die Bereitschaft, selbst einen 
Beitrag zu leisten, sei es durch 

blühende Gärten, bienenfreund- 
liche Pflanzen oder den Verzicht auf 
schädliche Pestizide, zeigt, wie viel 
wir gemeinsam bewegen können. 

Wussten Sie zum Beispiel, dass eine 
einzige Honigbiene am Tag mehrere 
hundert Blüten besucht und so un-
ermüdlich bei der Bestäubung hilft? 
Ohne diese Tätigkeit gäbe es kaum 
Obst oder Gemüse in der Fülle, 
wie wir sie kennen. Zudem sind In-
sekten ein unverzichtbarer Teil der 
Nahrungskette: Vögel, Fledermäuse 
und viele andere Tiere sind auf sie 
als Nahrungsquelle angewiesen. Der 
Schutz der Insekten ist daher ein 
Schutz für das gesamte Ökosystem.

Ich möchte Sie einladen, weiterhin 
aktiv mitzumachen. Jede Blühpflanze 
im Garten, jeder naturnahe Balkon 
oder jede ungemähte Ecke zählt!  
Unser gemeinsames Ziel ist es,  
Puchenau als einen lebenswerten 
und naturnahen Ort für alle Genera-
tionen zu gestalten und dazu gehört 
auch, dass wir unseren „summenden 
Mitbewohnern“ einen sicheren Le-
bensraum bieten.

Abschließend möchte ich mich bei 
allen bedanken, die sich bisher ein-
gebracht haben und uns weiter auf 
diesem Weg begleiten. Lassen Sie 
uns gemeinsam an einer bunten, 
nachhaltigen, lebensfreundlichen 
Zukunft arbeiten. Für unsere Ge-
meinde - für unser Puchenau.
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POLIT IK & VERWALTUNG

BGM. FRITZ GEYRHOFER

S U C H T  G A S T FA M I L I E N  F Ü R  E I N / Z W E I  W O C H E N 

Ein Zeichen der Menschlichkeit: Gastfamilien für 
ukrainische Kinder gesucht.

Der Krieg in der Ukraine betrifft besonders die 
Schwächsten, die Kinder. Viele von ihnen erleben 
täglich Angst, Unsicherheit und Verlust. Ein  
normales Aufwachsen ist für sie unter den aktuel-
len Umständen kaum möglich. Als Gemeinde, der 
Solidarität und Mitgefühl wichtig sind, möchten 
wir gemeinsam ein Zeichen setzen. Es gibt Über- 
legungen, Kindern aus der Ukraine insbesonde-
re aus der Gemeinde Kuskuhum, wo mittlerweile 
auch unser ehemaliges Feuerwehrauto im Einsatz 
ist, die Möglichkeit zu geben, für eine oder zwei 
Wochen Ferien in Puchenau zu verbringen. Ziel 
ist es, ihnen für kurze Zeit ein Stück Normalität, 
Geborgenheit und unbeschwertes Kindsein zu er-

KLIMABÜNDNIS OÖ UND UMWELTAUSSCHUSS INFORMIEREN

T I P P S  F Ü R  D E N  B I E N E N F R E U N D L I C H E N  H E R B S T

Bereits mit der Sommersonnenwende haben die 
Honigbienen mit ihrer Wintervorbereitung be-
gonnen. Bautätigkeiten wurden reduziert und die 
ersten Winterbienen sind zur Welt gekommen. 
Sie werden das Bienenvolk in der kalten Jahres-
zeit versorgen. Die Wildbienen hingegen sterben 
nach der Eiablage und der Befüllung des Quartiers 
für den eigenen Nachwuchs mit Nahrungsvor- 
räten. Es überwintert bei den Wildbienen meist 
das Puppenstadium.

Mit einfachen Mitteln können wir den fleißigen In-
sekten in unseren Gärten und Grünflächen beim 
Überwintern helfen und schon jetzt für einen er-
folgreichen Start in den Frühling sorgen.

Mut zum Natürlichen: So verlockend ein „aufge-
räumter“ Garten im Herbst auch sein mag, unge-

mähte Wiesenbereiche, kleine Kies- und Totholz-
haufen sowie stehen gelassene Stängel sind ideale 
Überwinterungsquartiere.

Nisthilfen sind auch im Herbst gefragt: Da in den 
Nisthilfen die Puppenstadien der Wildbienen über-
wintern, sollten diese an Ort und Stelle bleiben. 
Ein Ortswechsel – insbesondere nach innen – wäre 
für sie lebensbedrohlich. Die kühlen Tage bieten 
sich auch an, Nisthilfen für das kommende Jahr zu 
bauen! Schon ein naturbelassener Holzblock mit 
Bohrlöchern kann vielen Bienen Platz bieten! 

Für das nächste Bienen-Buffet sorgen: Der Spät-
herbst ist der ideale Zeitpunkt, um Frühlingsblüher 
und Sträucher für die nächste Saison zu pflanzen 
und damit das eine oder andere Bienenbuffet in 
regionaler Bio-Qualität vorzubereiten.

möglichen. Obwohl der diesjährige Sommer viel-
leicht schon zu kurzfristig ist, richten sich unsere 
Hoffnungen auf die kommenden Ferienzeiten. Um 
dieses Vorhaben realisieren zu können, möchten 
wir vorab in unserer Gemeinde nachfragen: 
Können Sie sich vorstellen, ein ukrainisches Kind 
für eine oder zwei Wochen als Gastfamilie bei sich 
aufzunehmen? Noch gibt es keine genauen De-
tails, doch die Bereitschaft und das Herz unserer 
Gemeinde sind der erste Schritt. Wenn Sie sich  
angesprochen fühlen oder Fragen haben, melden 
Sie sich bitte unverbindlich per E-Mail an: 
buergermeister@puchenau.at

Jede Familie, die sich öffnet, schenkt einem Kind 
ein Stück Hoffnung. Herzlichen Dank für Ihre Über-
legung und Ihre Menschlichkeit!

Die Duale Zustellung wird in mehr als 340 oberösterreichischen Gemeinden erfolgreich eingesetzt. Gleichzeitig hilft 

uns jedes elektronisch versendete Schriftstück, Papier- und Portokosten zu sparen und durch die Reduktion von 

Papierverbrauch und Transportwegen unsere Umwelt zu schonen.

Geben Sie uns Ihre E-Mail-Adresse bekannt und erhalten Sie künftig Ihre Gemeindepost bequem, sicher, schnell und 

kostensparend per E-Mail zugestellt. Wenn Sie in der App „Digitales Amt“ den „Postkorb“ aktiviert haben, wird Ihnen 

behördliche Post automatisch dorthin zugestellt. In diesem Fall müssen Sie uns Ihre E-Mail-Adresse nicht bekannt 

geben.

@

Profitieren Sie als Bürgerin oder Bürger unserer Gemeinde von unserem digitalen Service und
erhalten Sie künftig Ihre Post auf elektronischem Weg.

Für nähere Informationen zu „Mein Postkorb“:

Navigieren Sie zu:
Themen      E-Government (Moderne Verwaltung)

DUALE ZUSTELLUNG
Gemeinsam den Komfort der Digitalisierung nutzen!

Besuchen Sie www.oesterreich.gv.at
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UMWELTAUSSCHUSS - REPAIR CAFE MIT L INUX WORKSHOP

P C  W E I T E R V E R W E N D E N  S TAT T  N E U  K A U F E N

Beim Repair Café Puchenau werden Nachhaltig-
keit und gegenseitige Hilfe großgeschrieben. Hier 
dreht sich alles darum, defekten Gegenständen 
neues Leben einzuhauchen und so die Lebens-
dauer von Geräten zu verlängern, anstatt sie vor-
eilig zu entsorgen. 

Neben den praktischen Reparaturarbeiten möch-
ten wir Sie bei einem weiteren wichtigen Schritt 
in Richtung Nachhaltigkeit unterstützen: dem 
Umstieg auf das Betriebssystem Linux. Microsoft 
hat angekündigt, den Support von Windows 10 
am 14. Oktober 2025 einzustellen. Das bedeu-
tet, ab diesem Datum gibt es keine Sicherheits-
updates oder technischen Support mehr. Leider 
läuft die Nachfolgeversion Windows 11 auf vielen 
älteren Computern nicht mehr und die Geräte 
werden ausrangiert. Das ist aber oft gar nicht 

nötig, denn mit Linux können Sie den Geräten 
eine zweite Chance geben. Es ist ein kostenloses 
und stabiles Betriebssystem, das weniger Res-
sourcen benötigt als Windows und daher ideal für  
ältere Hardware ist. 

Um Ihnen diesen Wechsel so einfach wie möglich 
zu machen, bieten wir im Rahmen des Repair Cafés 
am 31. Oktober von 17 bis 19 Uhr einen Linux- 
Installationsworkshop an. Wir helfen Ihnen dabei, 
Linux auf Ihrem Computer zu installieren und ein-
zurichten, zeigen Ihnen, wie das Betriebssystem 
funktioniert und wie Sie gewohnte Programme  
finden. (Bitte beachten Sie, dass bei dem Work-
shop aus zeitlichen Gründen keine bestehenden 
Daten von den Geräten gesichert werden können).

Kontakt Repair Café: 
hallo@repaircafe-puchenau.at



6

BÜRGERSERVICE

RECHTSTIPP VON MAG. STEFAN LANG LL.M.

T E M P O R Ä R E  G E B Ü H R E N B E F R E I U N G  
B E I  D R I N G E N D E M  W O H N B E D Ü R F N I S

Am 19. April 2024 ist gemäß 
dem Gerichtsgebührengesetz 
die „Temporäre Gebührenbe-
freiung bei dringendem Wohn-
bedürfnis“ in Kraft getreten. 

Mit diesem Gesetz sollen Käufer 
von Liegenschaften Befreiungen 
der sonst zu bezahlenden ge-
richtlichen Eintragungsgebühr 
in Anspruch nehmen dürfen. 
Dabei ist wesentlich, dass die 
Liegenschaft/Wohnung entgelt-
lich erworben sowie das betref-
fende Rechtsgeschäft nach dem 
31. März 2024 abgeschlossen 
wurde. Der Antrag auf Einver- 
leibung des Eigentumsrechts 
muss nach dem 30. Juni 2024 
und vor dem 1. Juli 2026 beim 
Grundbuchsgericht einlangen 
und die erworbene Liegenschaft 
der Befriedigung eines dringen-
den Wohnbedürfnisses dienen, 
wonach die Käufer die neue 
Wohnstätte als Wohnung ver-
wenden wollen und dabei die 
bisherige Wohnstätte aufgeben.
Dies ist dem Grundbuchs- 
gericht innerhalb einer Frist von 

3 Monaten (längstens 5 Jahre ab 
Eintragung bei Errichtung eines 
Eigenheims; wird das Eigenheim 
erst errichtet, muss es innerhalb 
von 3 Monaten ab Fertigstel-
lung, längstens 5 Jahren ab Ein-
tragung im Grundbuch bezogen 
werden), ab Übergabe entspre-
chend nachzuweisen. Die Ge-
bührenbefreiung gilt nur bis EUR 
500.000,00; d.h. für den über 
EUR 500.000,00 hinausgehen-
den Teil fällt die Eintragungsge-
bühr an. Sollte die Bemessungs-
grundlage insgesamt aber mehr 
als EUR 2.000.000,00 betragen 
(sogenannte „Luxusimmobilie“), 
greift für die gesamte Bemes-
sungsgrundlage die Gebühren-
befreiung nicht. Die Gebühren-
befreiung fällt nachträglich weg, 
wenn das Eigentumsrecht an der 
Liegenschaft oder dem Bauwerk 
innerhalb von fünf Jahren aufge-
geben wird, oder das dringende 
Wohnbedürfnis an der Wohn-
stätte wegfällt oder niemals 
begründet wird. Diesbezüglich  
besteht für die Käufer gegen-
über dem Grundbuchsgericht 

eine Anzeigefrist von einem  
Monat.

Nicht völlig klar war, wie mit 
Eigentums- und Pfandrechtsein-
tragungen für Kfz-Abstellplätzen 
vorgegangen werden soll. Das 
Bundesministerium für Justiz 
teilte aktuell (Mitteilung vom 
15.07.2025) mit, dass die tem-
poräre Gebührenbefreiung bei 
Kfz-Abstellplätzen bei einer Ta-
gung besprochen wurde und, 
dass bei gleichzeitigem Erwerb 
einer Wohnung und eines Kfz-
Abstellplatzes im selben Haus, 
auf derselben Einlagezahl ohne 
weitere Nachforschungen davon 
ausgegangen werden könne, 
dass auch der Erwerb des Kfz-Ab-
stellplatzes der Befriedigung des 
dringenden Wohnbedürfnisses 
dient. Es soll daher auch die Ein-
tragung des Eigentumsrechtes 
(gleiches gilt für das Pfandrecht, 
wenn der Pfandbetrag auch zum 
Erwerb des Kfz-Abstellplatzes 
aufgenommen wurde) an die-
sem Kfz-Abstellplatz von der Ge-
bührenbefreiung erfasst sein. 

G E M E I N D E W O H N U N G  ab Oktober zu vermieten:

Dachgeschoss-Wohnung - kein Aufzug, Wfl.  66,08 m2 (Sz, Wz, Küche, Bad und WC getrennt, Abstellraum, 
Terrasse, Kellerabteil, Parkplatz). Miete inkl. Betriebskosten € 551,62 (ohne Heizkosten), Finanzierungs- 
beitrag € 1.375,95 und Sicherstellungskaution € 350,-.
Auskünfte erhalten Sie am Gemeindeamt bei Frau Hanke unter Tel.: 0732/221055-264.

A U S  D E M  S TA N D E S A M T

WIR GRATULIEREN
UNSEREN BRAUTPAAREN

WIR BEGRÜSSEN UNSERE
NEUEN GEMEINDEBÜRGER

WIR GEDENKEN
UNSERER VERSTORBENEN

FELIX von 
Paul Schlagitweit und Sandra Höllinger  
JOHANN von
Alexander Jela�a, BSc und Sophie-Marie Waldhör 
MARIE von
Christof Samhaber  und Sarah Heinzl, MEd
MIRIAM von
Lukas Mühlberger und Lisa Sulzberger
ALEXANDER von
Marek und Julia Nagel

Romana Peham, BSc und Harald Haslinger, BSc
Denise Sonnleitner und Markus Pfistermüller
DI Katrin Mayer und Mathias Nobis, BA
Corinna Gstöttner und Roland Schreiner
Simone Grillitsch, BEd und Fabian Reisenauer
Mag. Christiane Mathauer und Ing. Stefan Hansl
Sandra Fischer und Dominik Jäger
Mag. Julia Gschwendtner und Dr. Manuel Pühringer

Siegfried Grilnberger, 92 Jahre
Eike Vogelhuber, 86 Jahre
Eleonore Sihorsch, 88 Jahre
Mag. Sabina Affenzeller-Stark, 63 Jahre
Franz Xaver Dopfer, 83 Jahre
Axel Stangl, 60 Jahre
Mag. Isabella Pössl-Natzmer, 61 Jahre
Herta Füreder, 88 Jahre

PINNWAND

I M M O B I L I E N : 
Ehepaar sucht barrierefreies Haus oder 
Wohnung, Kauf oder Miete in Puchenau. 
Tel.: 0664/73723033

Verkaufe Bungalow GST II, teilsaniert, 
78 m2, 3 Zimmer, 65 m2 Garten+Loggia mit 
Zugang zur Donaupromenade, inkl. Tief-
garagenplatz. Preis auf Anfrage
Tel.: 0676/7988881

Vermiete ab sofort romantische, neu er-
richtete, barrierefreie 2-Zimmerwohnung 
mit neuer Küche, Bad, WC, SAT und  
25 m2 Terrasse in zentraler Lage. 
Warmmiete inkl BK: € 650.-
Tel.: 0650/2306087

V E R S C H I E D E N E S :
Unterstützung bei der Gartenpflege nach 
Vereinbarung in Puchenau gesucht.
Tel.: 0664/1205057

Suche Einzelgarage mit Strom ab mind. 
20 m2 (auch Doppelgarage oder größer).
Tel.: 0660/7461977

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne beratend zu Verfügung.

KO S T E N L O S E
B E R AT U N G E N 

BAUSPRECHTAG: 
mit dem/der 
Bausachverständigen
2. SEPTEMBER, 14. OKTOBER,
18. NOVEMBER
ab 8.30 Uhr, Gemeindeamt 
Anmeldung erforderlich 
Info: (0732) 22 10 55-252 

SOZIALBERATUNG: 
JEDEN MONTAG 
7:30 - 9:30 Uhr, Gemeindeamt 
Karin Straßl
SHV Urfahr-Umgebung 
Info: 0664 / 78 91 43 53

RECHTSBERATUNG
2. SEPTEMBER, 7. OKTOBER,
7. NOVEMBER
17.15 - 19.00 Uhr, Gemeindeamt
Rechtsanwalt Dr. Günther Klepp,
Anmeldung: (0732) 22 10 55-0
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Endlich Ferien, endlich Urlaub! 
Sommer, Sonne, Wasser, Berge 
- einfach Natur, Freude, aber 
auch Gefahren!

Durch massive Sonnenbestrah-
lung und den unkontrollierten 
Sonnenkult vergangener Zeiten 
hat sich der weiße Hautkrebs 
fast zu einer Volkskrankheit ent-
wickelt. Das Elefantengedächtnis 
der Haut vergisst die Schäden 
aus der Kindheit nicht. Private 
Pools schossen förmlich aus 
dem Boden, Wandern in den 
Bergen, Mountainbiken in der 
Höhe, Bergsteigen und vieles 
mehr exponieren das empfind-
liche Organ durch extreme UV-
Bestrahlung. Rasenmähen in der 
Badehose oder im Bikini, und 
das zur Mittagszeit ist ein Tabu, 
denn durch massive UV-Bestrah-
lung kommt es zu Vorstufen des 
Krebses, den aktinischen Kerato-
sen: Rötliche Hautstellen, leicht 
empfindlich, nicht schmerzhaft, 
oft wie Kalkspritzer, wie Perlen-
schnüre. Wenn die Zellen ent-
arten, wachsen sie in die Tiefe. 
Es kann sich ein Basalzell- oder 
sogar ein Plattenepithelzellkar-
zinom entwickeln. Dieses kann 
zum Unterschied vom Basalzell-
krebs auch Metastasen bilden. 
Beide Krebsformen entwickeln 
sich sozusagen an den sonni-
gen Terrassen der Haut: An der 
Nase, den Ohren, den Schultern, 
am Rücken, aber auch auf der 

MEDIZINISCHER RATGEBER VON 
MR DR. ELFRIEDE MOSHAMMER

H A U T K R E B S

Kopfhaut. Der weiße Hautkrebs 
ist weniger gefährlich als der 
schwarze Hautkrebs, das Mela-
nom. Dieses wächst aggressiv, 
bildet bald Metastasen in Leber, 
Lunge oder Gehirn. Hier ist auch 
die Früherkennung äußerst wich-
tig. Muttermale sollten häufig 
kontrolliert werden, ob sie sich 
verändern, massiv wachsen oder 
bluten. Helle Hauttypen sind 
mehr gefährdet, da sie weniger 
Melanin bilden, das einen Schutz 
vor UV-Strahlung bietet. 

Wie soll man sich also verhal-
ten? 
Regelmäßige Besuche beim 
Hausarzt sind zu empfehlen. Der 
Arzt wird Vorstufen mit flüssigem 
Stickstoff einfrieren. Cremen, die 
dann abgestoßen werden oder 
photodynamische Therapien 
werden angewendet. Oft ist erst 
eine operative Behandlung er-
folgreich. Beim Basaliom wird 2 
mm im Gesunden operativ ent-
fernt, beim bösartigen Melanom 
2 cm im Gesunden. Die Möglich-
keiten bei baldiger Erkennung 
sind jedenfalls gut.

Die Vorbeugung ist wichtig! 
Keine zu fetten Cremes oder Öle 
verwenden. Die exponierten 
Stellen bedecken, vorwiegend 
mit Baumwolle. Die Sonnen-
cremes mögen anfangs über 50er 
Faktor sein und gegen UVB aber 
auch gegen UVA-Strahlen schüt-

zen (wegen der Faltenbildung). 
In Gebieten wie Australien oder 
der Karibik ist die Belastung mas-
siv. Die Strahlen dringen unter 
die Wasseroberfläche ein. Eine 
entsprechende Kleidung ist zu 
empfehlen. Die Dosis macht das 
Gift! Die Sonne produziert das 
lebenswichtige Vitamin D (für 
die Knochen), zu viel erhöht das 
Risiko für den Hautkrebs. Man-
che Make-ups enthalten bereits 
einen Lichtschutzfaktor. After-
Sun-Produkte sind gut, genauso 
wie kaltes Wasser, um die Haut 
abzukühlen. Generell ist nicht zu 
heiß Duschen ein Gebot. Einfach 
mit Hausverstand an das Thema 
herangehen und bei Fragen den 
Arzt konsultieren.

Was gibt es noch zu bedenken in 
den Sommermonaten?
Die Anziehungskraft des Wassers 
ist groß! Schwimmenlernen 
schon im frühen Kindesalter ein 
Gebot: Das Kind ertrinkt lautlos; 
im Alter die Kräfte nicht über-
schätzen. Die Berge rufen! Ge-
naue Planung, Aufbruch bereits 
in den Morgenstunden, ausrei-
chend Kalorien und Nahrungszu-
fuhr sind wichtig. Eventuell drin-
gende Ratschläge befolgen und 
auf Wetterprognosen achten. 
Schauen Sie auf die Natur, aber 
auch auf sich selbst und die eige-
ne Gesundheit, um die warme 
Jahreszeit ausgiebig genießen zu 
können. 

Mit einer Vorsorgevollmacht 
kann jede Person im Vorhinein 
festlegen, wer sie im Falle des 
Verlustes der Entscheidungsfähig- 
keit vertreten soll.

Die Angelegenheiten, für die eine 
Vollmacht erteilt wird, müssen 
genau geregelt werden, z.B. Bank-
geschäfte, Vermögensverwaltung, 
Wohnungsangelegenheiten, Ver-
tretung gegenüber Behörden 
oder Gesundheitsbelange. Die 
Vorsorgevollmacht muss schrift-
lich und persönlich vor einem No-
tar, einem Rechtsanwalt oder bei 
einem Erwachsenenschutzverein 
errichtet werden. In Österreich 
ist die Registrierung der Vorsor-
gevollmacht im Österreichischen 
Zentralen Vertretungsverzeichnis 
(ÖZVV) verpflichtend.

Nähere Informationen erhalten 
Sie in der Sozialberatungsstelle, 
jeden Montag von 7:30 bis 9:30 
Uhr am Gemeindeamt. 
Karin Straßl, Tel.: 0664/ 78 91 43 53
sbs-ottensheim.post@shvuu.at

Oder in Ottensheim bei der Sozialbe-
ratungsstelle des Sozialhilfeverban-
des Urfahr-Umgebung, Marktplatz 7, 
4100 Ottensheim.

DIAKONIE ZENTRUM SPAT TSTRASSE 

M O B I L E S  
FA M I L I E N C O A C H I N G

S O Z I A L B E R AT U N G

V O R S O R G E - 
V O L L M A C H T

Wenn es zu Hause schwierig wird: Familien erhalten rasch und 
unkompliziert Unterstützung – telefonisch, persönlich oder  
direkt vor Ort.

Eltern kennen es gut: Wenn Konflikte, Überforderung oder  
Sorgen im Alltag überhandnehmen, ist es oft schwierig, alleine 
eine Lösung zu finden. Genau hier setzt das Mobile Familien-
coaching an. Die Unterstützung kann flexibel gestaltet werden 
– anonym telefonisch, beratend im persönlichen Gespräch oder, 
wenn gewünscht, auch direkt bei den Familien zu Hause.

Marisa Zerza, Leiterin des Mobilen Familiencoachings im Dia- 
konie Zentrum Spattstraße, ermutigt Familien, sich frühzeitig zu 
melden: „Es ist völlig normal, in schwierigen Situationen Unter-
stützung zu brauchen. Niemandem muss das unangenehm sein. 
Je früher sich Familien melden, umso schneller können wir ge-
meinsam Lösungen finden, die wirklich helfen. 

Typische Themen im Familiencoaching:
•	 Konflikte und Krisen zu Hause
•	 Sorgen um Medienkonsum und Suchtverhalten der Kinder
•	 Schwierigkeiten zwischen Geschwistern
•	 Trotzphasen
•	 Erziehungsfragen oder Herausforderungen nach familiären 

Veränderungen, wie Trennungen
•	 Probleme in der Schule, etwa durch Mobbing oder Leis-

tungsdruck
•	 Überforderung und Erschöpfung der Eltern
•	 und vieles mehr

Das Familiencoaching ist ein kostenloses und freiwilliges Ange-
bot der Kinder- und Jugendhilfe des Landes OÖ.

Im Mühlviertel, Innviertel, sowie in den Bezirken Grießkirchen 
und Eferding erreichen Sie uns unter der Hotline 0800 700 734
Mehr Informationen unter Diakonie Zentrum Spattstraße: 
www.diakonie.at/mobiles-familiencoaching-ooe
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POLIZE I  INFORMIERT

E I N B R E C H E R N  K E I N E  C H A N C E  G E B E N

Seit einiger Zeit wird eine Verschiebung bei den Einbrüchen beobachtet: weg von den klassischen Haupt-
saisonen wie Urlaubs- oder Dämmerungszeit hin zu Einbrüchen, die sich über das ganze Jahr verteilen. 
Das Bundeskriminalamt warnt und gibt Tipps.

Für Einbrecher das Wichtigste: eine leere Wohnung oder ein leeres Haus. So beobachtet das Bundeskri-
minalamt bereits seit einiger Zeit eine Verschiebung bei den Einbrüchen. Wurden früher vermehrt Einbrü-
che zu „Hauptsaisonen“ wie Urlaubs- oder Dämmerungszeit registriert, so verteilen sich die Delikte nun 
über das ganze Jahr hinweg zu allen Tages- und Nachtzeiten. Die meisten Einbrüche finden vormittags be- 
ziehungsweise über die Mittagszeit statt, denn da ist die Wahrscheinlichkeit, dass niemand zu Hause ist, 
am größten. Ob das Zielobjekt leer ist, wird von den Tätern über bestimmte Merkmale festgestellt. Hier 
wird kurzfristig entschieden, ob die Wohnungstüren oder die Wohnhausfenster für den Täter schnell und 
ohne großen Aufwand zu überwinden sind. Dabei spielt auch die Umgebung eine wichtige Rolle. Wenn der 
Täter leicht durch Passanten oder Nachbarn beobachtet werden kann, wird er eher Objekte auswählen, bei 
denen ein Sichtschutz besteht.

Rolle von Social Media
Der typische Einbrecher wählt seine Tatobjekte nicht über soziale Medien aus, beziehungsweise ist auch 
vielmehr nicht in der Lage dazu, da die Zuordnung von Adressen zu den üblichen Userdaten meist viel zu 
aufwendig ist. Dies gilt jedoch nicht, falls auf dem Profil klar ersichtliche Adressen einsehbar sind oder 
Fotos mit Verortung gepostet werden. Daher ist es wichtig, genau zu überlegen, welche Inhalte wie online 
kommuniziert werden. 

PRÄVENTIONSTIPPS VOM BUNDESKRIMINALAMT
•	 Das Haus oder die Wohnung sollte keinen unbewohnten Eindruck machen. Bei längerer Abwesenheit 

sollte ein vertrauenswürdiger Nachbar regelmäßig nach dem Rechten sehen und den Postkasten leeren, 
Pflanzen gießen oder Jalousien öffnen und schließen.

•	 Verwenden Sie Zeitschaltuhren, um Beleuchtungskörper an verschiedenen Orten in den Wohnräumen 
ein und auszuschalten!

•	 Verwenden Sie im Freien Beleuchtungskörper mit Bewegungsmeldern!
•	 Melden Sie verdächtige Wahrnehmungen unbedingt der Polizei! So kann ein Einbruch verhindert wer-

den.
•	 Legen Sie ein Eigentums- beziehungsweise Inventarverzeichnis an, fotografieren Sie Ihre Wertgegen-

stände und notieren Sie sich Gerätenummern von Handy, Laptop und dergleichen! Damit kann die Poli-
zei Diebesgut zuordnen und eine Fahndung danach einleiten.

•	 Je nach Lage des Objekts können elektronische Sicherheitsmaßnahmen wie Alarm- oder Videoüberwa-
chungsanlagen eine sinnvolle Ergänzung sein. Die Polizei berät kostenlos.

•	 Bei Smart Homes sollten Sie über sehr gute Computerkenntnisse verfügen, denn ein hoher Standard der 
Sicherheitsmechanismen (Firewall, Verschlüsselung, Zugriffsrechte) muss gegeben sein!

•	 Lassen Sie spezielle Fenster und Türen höherer Widerstandsklassen oder Zusatzschlösser einbauen!
•	 Auch Kellerabteile und Abstellräume in Mehrparteienhäusern sind bei Einbrechern beliebt. Sichern Sie 

wertvolle Gegenstände wie Fahrräder oder andere Sportgeräte zusätzlich mit einem guten Schloss!

Mit diesen simplen Maßnahmen können Sie das Risiko Opfer eines Einbruchs zu werden minimieren.

OÖ HUNDEHALTEGESETZ 

A L LTA G S TA U G L I C H K E I T S P R Ü F U N G

Seit dem 1.12.2024 gilt in Oberösterreich das neue Hundehaltegesetz. Dieses schreibt Folgendes vor:

GROSSE HUNDE
Alle ab dem 1.12.2024 NEU angemeldeten Hunde, die ab dem vollendeten 12. Lebensmonat eine Wider-
risthöhe von 40 cm und/oder ein Gewicht von 20 kg erreicht haben (tierärztliche Feststellung ab dem voll-
endeten 12. Lebensmonat), müssen eine Alltagstauglichkeitsprüfung ablegen. „Große Hunde“, die bei einer 
Neuanmeldung bereits das 8. Lebensjahr vollendet haben, müssen diese Prüfung nicht mehr absolvieren.

SPEZIELLE RASSEN
Für spezielle Rassen (Bullterrier, American Staffordshire Terrier, Staffordshire Bullterrier, Dogo Argentino, 
American Pit Bull Terrier, Tosa lnu) muss unabhängig von Größe und Gewicht eine Alltagstauglichkeitsprü-
fung erbracht werden. Diese Rassen und deren Kreuzungen untereinander müssen, wenn sie zum Stichtag 
(1.12.2024) das 8. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, die Alltagstauglichkeitsprüfung in jedem Fall ab-
legen (auch bereits angemeldete Hunde).

FRISTEN
Generell gelten für „Große Hunde“ und „Spezielle Hunde“ folgende Fristen:
● Mindestalter für die Prüfung ist das vollendete 12. Lebensmonat.
● Der Nachweis der absolvierten Prüfung muss spätestens 6 Monate nach Anmeldung des Hundes vorgelegt 
werden.

Dies gilt für Hunde, die bei der Anmeldung das 12. Le-
bensmonat vollendet haben. Hunde, die bei der An-
meldung das 12. Lebensmonat noch nicht vollendet 
haben, müssen bis zum vollendeten 18. Lebensmonat 
die Prüfung absolvieren.

SACHKUNDENACHWEIS
Der gesetzlich verpflichtende 
Sachkundenachweis bleibt unverändert.

Bei uns finden regelmäßig Prüfungen 
sowie Prüfungsvorbereitungen statt.

ANMELDUNG und
WEITERE INFORMATIONEN:
www.hundetraining-leitner.com 
Menüpunkt Alltagstauglichkeitsprüfung
Mail: alltagspruefung@gmx.at
Tel.: 0660/7831718

HUNDETRAINING
LEITNER

SACHKUNDE-KURS für Hunde in 
Oberösterreich 

Wann: 18.10.2025 um 14h30
 

Wo: Landhotel Schicklberg 
Schicklberg 1

4550 Kremsmünster
im Mostfassl

 Kosten: 85 Euro Ausweisgebühr 
30 Euro Begleitpersonen (kein Ausweis)

 Vortragende: Tierärztin Lisa Affenzeller 
Hundetrainer Andreas Leitner 

Anmeldung und Information unter:

 0699/11515804 bzw.      hundetrainingleitner oder 
hundetraining.leitner@gmx.at

 Teilnahme ohne Hund !
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BEZIRKSABFALLVERBAND

K A R T O N A G E N  R I C H T I G  E N T S O R G E N

In letzter Zeit wurden wiederholt Ablagerungen von Kar- 
tonagen neben überfüllten Papiercontainern beobachtet. 

Solche Zustände lassen sich leicht vermeiden: Bitte bringen 
Sie größere Mengen oder sperrige Kartons ins nächstgelegene 
Altstoffsammelzentrum (ASZ). Die Entsorgung dort ist unkom-
pliziert, kostenlos und trägt wesentlich zu einem ordentlichen, 
sauberen Ortsbild bei.

Ein verantwortungsbewusster Umgang mit allen Abfällen und 
die sachgemäße Entsorgung im ASZ leisten einen wichtigen 
Beitrag zum Umweltschutz. Wir appellieren daher an alle Bür-
ger, sich bewusst für die ordnungsgemäße Entsorgung zu ent-
scheiden, um so gemeinsam für eine saubere und lebenswerte 
Umgebung zu sorgen. Nutzen Sie das Angebot des ASZ – und 
helfen Sie mit, unsere Gemeinden sauber und ordentlich zu 
halten. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

  Dr. Kurt Sihorsch ist seit mehr als 30 Jahren (seit 1991) als 
Facharzt für Innere Medizin im heutigen Med Campus III und 
seit 2010 in seiner Ordination in Linz tätig. Er wird sowohl 
von der Kollegenschaft als auch von den Patienten nicht nur 
wegen seiner fachlichen Expertise, sondern auch aufgrund 
seines Engagements und seiner sozialen Kompetenz sehr ge-
schätzt. Die Arbeit ist für Dr. Kurt Sihorsch nicht nur eine 
berufliche Aufgabe, sondern auch immer eine Herzensange-
legenheit, die mit Leidenschaft vorangetrieben wird.

Von Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer wurde ihm der 
Berufstitel Obermedizinalrat verliehen. 

H E R Z L I C H E  G R AT U L AT I O N
 Bildquelle: Land OÖ

Finissage der Ausstellung „Flash Time“ 
mit Alexander Bisenz und Kristian Fenzl 
am Freitag, den 19. September ab 15:00 Uhr 
in der Galerie ARTOSPHÄRE Schloss Puchenau, 
Karl-Leitl-Straße 1, 4048 Puchenau.

Wir bitten um Anmeldung unter:
office@artosphaere.at
Unter allen Anmeldungen verlosen wir drei 
Originalkunstwerke von Kristian Fenzl.

GALERIE ARTOSPHÄRE 

F L A S H  T I M E
WILHERINGER

P I L G E R W E G

Der neue Pilgerweg „Von der Donau zur Moldau“ 
verbindet auf 132 Kilometern in sechs Etappen 
die Donau mit der Moldau und führt von Wil- 
hering aus durch Puchenau und weitere 11 Ge-
meinden im Bezirk sowie zwei EU-Länder. 

Träger des Projekts ist der Verein zur Förderung 
der zisterziensischen Pilgerkultur unter Leitung 
von Abt Reinhold Dessl. Der Pilgerweg bietet eine 
bedeutende Chance für die touristische Entwick-
lung der Region, stärkt die Bekanntheit der Ge-
meinden, fördert die Zusammenarbeit verschie-
dener Interessensgruppen und schafft zusätzliche 
Nachfrage nach Unterkünften, Gastronomie und 
Einkaufsmöglichkeiten. Erfolgreiche Beispiele wie 
der Johannesweg im Bezirk Freistadt, der jährlich 
etwa 40.000 Pilger anzieht, zeigen das wirtschaft-
liche Potenzial solcher Initiativen. Der Weg nutzt 
bestehende Wanderwege, die bereits erwandert 
und digital erfasst wurden. Die Umsetzung ist für 
2025 und die Eröffnung für 2026 geplant. 
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Puchenauer Sport- & 
Bewegungsangebote

Union Fußball     www.union-puchenau.at
Union Tennisclub    www.utc-puchenau.at
RV Wiking Tennis    www.wikinglinz.at
RV Wiking Rudern    www.wikinglinz.at
Familienbundzentrum Puchenau  www.ooe.familienbund.at
Volkshochschule Puchenau  www.vhs-ooe.at

Beim Mitmachen in den Räumlichkeiten der Gemeinde ist unbedingt auf  
geeignetes Schuhwerk zu achten, es sind ausnahmslos HALLENSCHUHE  erlaubt!

Saison 2025 / 2026

Montag  ASKÖ Stocksport w/m
09:00-11:00 Uhr ASKÖ Stockbahnen, Heide Pichler  (0664 - 73590813) 

Montag  UNION FunnyKIDS 1, 5-6 Jahre
16:15-17:05 Uhr (ab 29.9.) VS-Turnsaal, Kristina Karakas Ivic  (0676/6564889) 

Montag  UNION FunnyKIDS 2, 6-10 Jahre
17:15-18:05 Uhr (ab 29.9.) VS-Turnsaal, Kristina Karakas Ivic  (0676/6564889) 

Montag  RV Wiking Atlethiktraining, ab 12 Jahre
17:10-19:00 Uhr (ab 6.10.) MS-Turnsaal, Felix Höllersberger (0664/1514054) 

Montag  UNION Pilates BodyFIT mit Yoga w/m
18:15-19:05 Uhr (ab 29.9.) VS-Turnsaal, Gerda Modera (0650/9221531) 

Montag  UNION Gesunder Rücken ÖGK w/m 
19:15-20:15 Uhr (ab 29.9.) MS-Turnsaal, Antonia Abpfolter (0732/77785411)

Montag  ASKÖ Frauengymnastik 
19:20-20:40 Uhr (ab 22.9.) VS-Turnsaal, Elisabeth Lang (0664/73591509)

Dienstag UNION PowerFIT w/m 
18:15-19:45 Uhr (ab 30.9.) MS-Turnsaal, Reder Elisabeth (0664/1480626)

Mittwoch	 Seniorenbund	Nordic	Walking-Treff 
08:30 Uhr   jeden Mi., Treffpunkt Gemeindevorplatz

Mittwoch Feldenkrais-Kurs 
08:30-10:00 Uhr (ab 24.9.) Ballettsaal LMS, Elfriede Dobramysl (0650/7177661)

Mittwoch UNION Eltern-Kind-Turnen, 2-4 Jahre
16:15-17:05 Uhr (ab 1.10.) VS-Turnsaal, Petra Haas (0676/5279924)

Mittwoch UNION KidsFIT 1, 5-6 Jahre
16:15-17:05 Uhr (ab 1.10.) MS-Turnsaal, Frauke Kühne (0699/19094780)

Mittwoch UNION KidsFIT 2, 6-10 Jahre
17:15-18:05 Uhr (ab 1.10.) VS-Turnsaal, Dirk Pagel (0699/19094790)

Mittwoch UNION RückenFIT w/m 
18:15-19:05 Uhr (ab 1.10.) VS-Turnsaal, Sabina Niedermair (0650/2620310)

Mittwoch UNION Gesunder Rücken ÖGK w/m 
19:15-20:15 Uhr (ab 1.10.) VS-Turnsaal, Antonia Abpfolter (0732/77785411)

Mittwoch ASKÖ Ski- und Fitgymnastik w/m 
19:30-20:50 Uhr (ab 24.9.) MS-Turnsaal, Birgit Pargfrieder (0677/99011441)

Donnerstag Pensionistenverband Turnen 
16:00-17:00 Uhr (ab 9.10.)   MS-Turnsaal, Christine Hillebrand (0664/4446402)

Donnerstag UNION SoftFIT für Frauen  
16:30-17:20 Uhr (ab 2.10.) VS-Turnsaal, Thomas Niedermair (0664/1480626)

Donnerstag Seniorenbund Gymnastik 
17:15-18:00 Uhr (ab 2.10.) MS-Turnsaal,  Dieter Lindl (0677/61564956)  

Donnerstag UNION TopFIT w/m
17:30-18:20 Uhr (ab 2.10.) VS-Turnsaal, Thomas Niedermair (0664/1480626)

Donnerstag Seniorenbund Line Dance 
18:00-19:30 Uhr (ab 2.10.) MS-Turnsaal, Monika Gabriel (0699/12947397) 

Donnerstag UNION Intelligente Fitness für Männer  
18:30-19:20 Uhr (ab 2.10.) VS-Turnsaal, Thomas Niedermair (0664/1480626)

Donnerstag	 UNION	Jackpot.fit	w/m 
19:30-20:30 Uhr (ab 2.10.) VS-Turnsaal, Uta Karl-Graf (050/8089406)

Donnerstag ASKÖ Rücken FIT 1 w/m 
18:00-19:00 Uhr (ab 2.10.) Kindergarten EG, Elisabeth Lang (0664/73591509)

Donnerstag ASKÖ Stocksport w/m
19:00-21:00 Uhr ASKÖ Stockbahnen, Heide Pichler  (0664 - 73590813) 

Donnerstag ASKÖ Rücken FIT 2 w/m
19:10-20:10 Uhr (ab 2.10.) Kindergarten EG, Elisabeth Lang (0664/73591509)

Donnerstag ASKÖ Nordic Walking  w/m
Sommer: 17:00 Uhr Treffpunkt Marktplatz Spar
Winter: 15:00 Uhr  Elisabeth Lang (0664/73591509) & Sylvia Weidinger (0650/5529903)

Freitag  UNION Pilates RückenFIT mit Yoga w/m
08:30-09:20 Uhr (ab 3.10.)  Ballettsaal LMS, Gerda Modera (0650/9221531)

Weitere Freizeit- und Sportangebote

GESUNDE GEMEINDE 

H I T Z E  U N D  G E S U N D H E I T

GESUNDE GEMEINDE REZEPT 

B A N A N E N D E S S E R T  I M  G L A S

Zutaten:
500 ml Milch
1 Pkg. Vanillepuddingpulver
350 g Skyr
3 Stk. Reife Bananen
50 g Haferflocken
70 g Vollkornbiskotten/-kekse

Zubereitung:
Vanillepudding laut Packungsanleitung ohne Zucker zubereiten. Zwei 
Bananen pürieren, die dritte Banane in Scheiben schneiden. Den  
Pudding abkühlen lassen und Bananen, Haferflocken und Skyr unter-
mischen.
Abwechselnd Pudding, Keksbrösel und Bananenscheiben in kleine 
Dessertschalen füllen. Mit Bananenscheiben dekorieren.

Unter normalen Bedingungen braucht unser 
Körper täglich mindestens 1,5 Liter Flüssigkeit.  
An heißen Tagen kann der Bedarf insbesondere 
bei körperlicher Belastung (Sport, Arbeiten im 
Freien, …) steigen. 

Um dem Körper Flüssigkeit und Mineralstoffe  
wieder zuzuführen, eignen sich am besten Mineral- 
wasser, verdünnte Frucht- oder Gemüsesäfte und 
ungezuckerte Früchte- oder Kräutertees. Auch 
die Ernährung sollte angepasst werden: Obst und  
Gemüse sind ausgezeichnete Flüssigkeitsspender 
und belasten den Organismus nicht. Verzichten 
sollte man auf fettreiche und süße Speisen.

Wie verhalte ich mich richtig bei Hitze?
•	 Notwendige Aktivitäten in die kühleren  

Morgen- und Abendstunden verlegen.
•	 Sportliche Aktivitäten dem eigenen Wohlbe-

finden anpassen (keine sportlichen Aktivitä-
ten für Untrainierte) – ebenfalls die kühleren 
Tageszeiten bevorzugen.

•	 Helle, luftige Kleidung tragen.

•	 Wenn möglich, an schattigen und gekühlten 
Orten aufhalten.

•	 Räume tagsüber verdunkeln (Beschattung) 
und Fenster geschlossen halten, Lüften nachts 
bzw. Stoßlüften in den Morgenstunden.

•	 Haut und Körper mit Kleidung, Sonnenhut 
bzw. Schirm schützen 

•	 Sonnenschutz mit entsprechendem Licht-
schutzfaktor verwenden.

•	 Leichte Kost (Gemüse, Obst, Salate) bevor- 
zugen, öfter kleinere Mahlzeiten zu sich  
nehmen.

•	 Auf ausreichende Flüssigkeitszufuhr achten: 
Mineralwasser, verdünnten Frucht- oder 
Gemüsesäften, ungezuckerten Früchte- und 
Kräutertees den Vorzug geben.

•	 Alkohol und zuckerhaltige Getränke meiden.
•	 Medikamenteneinnahme mit der Hausärztin
•	 abstimmen.
•	 Säuglinge, Kleinkinder und andere gefähr- 

dete Menschen niemals im abgestellten,  
unbelüfteten Fahrzeug unbeaufsichtigt  
alleine lassen, das gilt auch für Tiere.
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TERMINETERMINE

September / Oktober / November
WAS IST LOS?WAS IST LOS?

1.Friedensfest 
in der 

         Region  
 
 

30.September 2025 
beim 

Friedensdenkmal Puchenau 
 

 

ab 16:30 Darbietungen der 
Puchenauer Bildungseinrichtungen 

(Kindergärten, VS, MS, Hort, Musikschule) 
zum Thema Frieden 

 

Getränkeausschank 
 

Lichterzug durch die Gartenstadt II 
 

  

Veranstaltet von 
Gemeinde Puchenau 

& 

Kameradschaftsbund Puchenau                                   

WIR VERBINDEN ALTE TRADITION MIT MODERNEN FRIEDENSGEDANKEN 

Do, 4. September	 Golfplatzweise		  Sommerkino Open-Air „Bridget Jones, Verrückt nach ihm“
20:00 Uhr, 		  Buchensaal (bei Regen)	 VA: Kulturausschuss

Fr, 12. September	 Buchensaal		  50 Jahre Goldhaubengruppe „Ein Zauberhafter Abend“
19:30 Uhr 					     VA: Goldhaubengruppe

So, 14. September	 Pfarrkirche		  Jubiläumsmesse Goldhauben
09:00 Uhr 					     VA: Goldhaubengruppe und Pfarre

Do, 18. September	 Seniorentreff		  Informationsabend Rettungssanitäterausbildung
19:00 Uhr 					     VA: Rotes Kreuz Walding

Sa, 20. September	 Sportplatz		  Oktoberfest und Fußball-Derby
17:00 Uhr 					     VA: Union Puchenau

Fr, 26. September	 Gartenstadtzentrum	 Repair Cafe - Rad Repair
17:00 Uhr 					     VA: Daniela Degenfellner & Birgit Gahleitner, Umweltausschuss

Sa, 27. September	 Hotel Donauschlinge	 Musikalische Wanderung „Bring die Donau zum Klingen“
Treffpunkt 13 Uhr,					    VA: Musikverein Puchenau

Di, 30. September	 Golfplatzwiese		  Erstes Friedensfest 
16:30 Uhr 					     VA: Kameradschaftsbund und Gemeinde

Sa, 18. Oktober	 Marktplatz		  Oktoberfest
08:00 Uhr 					     VA: SPÖ Puchenau

Fr, 31. Oktober	 Gartenstadtzentrum	 Repair Cafe mit Linux Installations-Workshop
17:00 Uhr 					     VA: Daniela Degenfellner & Birgit Gahleitner, Umweltausschuss

Di, 4. November	 Pfarrkirche		  Gedenkmesse für Sternenkinder
19:00 Uhr 					     VA: Goldhaubengruppe 

Sa, 8. November	 Buchensaal		  Herbstkonzert
19:30 Uhr 					     VA: Musikverein

Fr, 28. November	 Gartenstadtzentrum	 Repair Cafe inkl. Nähen
17:00 Uhr 					     VA: Daniela Degenfellner & Birgit Gahleitner, Umweltausschuss

Fr, 28. November	 Seniorentreff		  Mundartlesung „gmiadlich und fein“
19:00 Uhr 					     VA: Stelzhamerbund

So, 30. November	 Buchensaal		  Adventkonzert
17:00 Uhr 					     VA: Chor Mosaik

jeden Fr		  Marktplatz 		  Milchprodukte, Wurstwaren und Fleisch 
15:00-18:30 Uhr					     Biohof Hackl 

jeden Fr		  Marktplatz		  Verkauf von Imkereiprodukten
und Sa						      Aus den Bienenstöcken des Imkervereins

jeden Sa		  Marktplatz		  Puchenauer Bauernmarkt mit Grillhendl
8:00-12:00 Uhr					     VA: SPÖ Puchenau

jeden Mo		  Seniorentreff		  Tarockrunde für Anfänger und Fortgeschrittene
ab 16:00 Uhr					     VA: Gesunde Gemeinde

        FFrreeiittaagg  1122..  99..  22002255  
1199..3300  UUhhrr  BBuucchheennssaaaall  

        PPuucchheennaauu                  
  

BBaauucchhrreeddnneerr  
uunndd  ZZaauubbeerreerr  „„DDiieetteerr““  

  

  IInnnnvviieerrtteell  ttrriifffftt‘‘ss  MMüühhllvviieerrtteell  
„„EEcchhttee  VVoollkkssmmuussiikk““  

  

PPrräässeennttaattiioonn    
„„JJuubbiillääuummsskkaalleennddeerr““    

  

KKuulliinnaarriisscchheerr  GGeennuussss  
  

EEiinnttrriitttt::  VVoorrvveerrkkaauuff  1100  EEuurroo      
AAbbeennddkkaassssaa  1133  EEuurroo  

FFrreeiiee  PPllaattzzwwaahhll  --  EEiinnllaassss    1188..3300  UUhhrr 

5500  JJaahhrree  GGoollddhhaauubbeennggrruuppppee  PPuucchheennaauu 

  

GGoollddhhaauubbeennggrruuppppee  PPuucchheennaauu  ——  OObbffrraauu  GGeerrttrruuddee  GGrruubbeerr  
wwwwww..ggoollddhhaauubbeenn--ppuucchheennaauu..aatt  ——  kkoonnttaakktt@@ggoollddhhaauubbeenn--ppuucchheennaauu..aatt  ——  00669999//1100448855116699  
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TERMINE TERMINE

Vielfältig. Kreativ. Für die ganze Familie.
Der Herbst ist da - und mit ihm unser neues Programm voller spannender Angebote für
Kinder, Jugendliche, Eltern und Großeltern! Ob drinnen oder draußen - bei uns wird es
nie langweilig! Entdeckt tolle Veranstaltungen für jede Altersgruppe und genießt
wertvolle Zeit miteinander.

Das gesamte Programm finden Sie unter
www.ooe.familienbund.at/puchenau

Fr
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Eltern-Kind-Gruppen ab Mo, 15.9.25, 8.30-10.00 Uhr 

Offener Treff  dienstags von 8.30-11.30 Uhr, Termine siehe Homepage

Tanzen wie die Stars ab Do, 18.9.25, 18.45 -19.45 Uhr, ab 8 Jahren

Welcome-Baby Frühstück Di, 23.9.25, 9.00-11.00 Uhr, kostenlos

Beckenbodentraining für Frauen ab Fr, 26.9.25, 9.00-10.00 Uhr 

Schnupperklettern für die ganze Familie Sa, 27.9.25, 15.00-18.00 Uhr 

Alles Zirkus-Jonglage & Akrobatik ab Mi, 1.10.25, 14.30-15.30 Uhr

Parcour - Freerunning ab Mi, 1.10.25, 15.45-16.45 Uhr

NeuesNeues  ProgrammProgrammHerbst/Winter
Herbst/Winter25/2625/26

Freuen Sie sich auf kommende VeranstaltungenFreuen Sie sich auf kommende Veranstaltungen

Zentrum für Yoga ~ Meditation ~ Bewusstseinsschulung ~ Immunstärkung
Erlgraben 12 a, 4048 Puchenau, 0670/60 86 779, info@annasteeman.at, www.annasteeman.at

Kurse wahlweise Montag bis Freitag
weiterführend über das ganze Jahr

1 x wöchentlich, 90 min
am gewählten Wochentag und Uhrzeit

Einzelunterricht: 10 Wochen, 1 x wöchentlich, € 240,-
Kleingruppe bis zu 3 Personen: 10 Wochen, 1 x wöchentlich, € 120,- 

„Ein Neuer Yogawille“

Die Heilkraft durch Yogaaktivität

Anna Steeman Yogalehrerin im „Neuen Yogawillen“

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

SPIELPLAN 
Herbst 2025/26 

Spieltag Heim Gast 
Sa, 16.08.25 17:00 U. PUCHENAU Sarleinsbach 
So, 31.08.25 17:00 Feldkirchen U. PUCHENAU 
So, 07.09.25 16:00 U. PUCHENAU Aigen-Schlägl 
So, 14.09.25 16:00 Herzogsdorf U. PUCHENAU 
Sa, 20.09.25 17:00 U. PUCHENAU Ottensheim 
Sa, 27.09.25 13:45 St. Martin 1b U. PUCHENAU 
Sa, 04.10.25 16:30 U. PUCHENAU Eidenberg 
So, 12.10.25 16:00 Kollerschlag U. PUCHENAU 
So, 19.10.25 15:30 U. PUCHENAU St. Veit 
So, 26.10.25 14:30 Kleinzell U. PUCHENAU 
Fr, 31.10.25 19:45 U. PUCHENAU Kirchberg 
Sa, 08.11.25 16:30 Admira 1b U. PUCHENAU 

Aktuelle Informationen unter 
www.union-puchenau.at 

oder unseren Socialmedia-Kanälen 
 Spielbeginn der 1b-Mannschaft ist jeweils 2:15 Std. vor der Kampfmannschaft 

Musikalische Wanderung 
„Bring die Donau zum Klingen“

Samstag, 27. September 2025
von ca. 14:00 bis 16:30 Uhr gehen wir 

zwischen Steiner Felsen und Donau am Weg 
von Inzell zum Hotel Donauschlinge. 

Musikbegeisterte Zuhörer, Spaziergeher 
und Wanderer sind herzlich Willkommen!
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MIT TELSCHULE

P R O J E K T W O C H E N

Wie jedes Jahr begaben sich die Schüler der Mit-
telschule Puchenau auf Reisen. 

Die 1. und 2. Klassen verbrachten eine wunder-
schöne Woche in Spital am Pyhrn. Ausflüge in die 
Dr.-Vogelgesang-Klamm und auf die Sommerrodel-
bahn am Wurbauerkogel waren die Highlights der 
Woche.

Die 3a und 3b fuhren mit dem Zug nach St. Johann 
im Pongau in den Schlosshof. Trotz Regenwetter 
hatten die Schüler sehr viel Spaß beim Floßbauen 
und Mountaincart. Besonders der Besuch der Rie-
seneishöhlen in Werfen war sehr beeindruckend 
– nicht nur wegen der 1400 Stufen, die es galt zu 
bewältigen. 

Die 4. Klassen machten sich auf den Weg nach 
Wien. Bei strahlendem Wetter wurden das  
Parlament, der ORF und natürlich der Tiergarten  
in Schönbrunn mit dem wunderschönen Schloss 
erkundet. Unvergesslich bleibt auch der Besuch 
des Musicals „Phantom der Oper“ im Raimund-
theater. Naschmarkt, Shoppen auf der Mariahilfer 
Straße und Chillen im Museumsquartier standen 
ebenso auf dem Programm. 

MIT TELSCHULE

W E  L O V E  E N G L I S H

BIG CHALLENGE - WE LOVE ENGLISH!
Am Donnerstag, 26. Juni 2025 fand die  
feierliche Preisverleihung des Sprachenwett-
bewerbs BIG CHALLENGE statt.

Die Schüler konnten sich österreichweit mit 
anderen Schulen und Gymnasien messen – 
und die Ergebnisse können sich sehen lassen. 
Herzliche Gratulation an Ruth Ciurea, Almira 
Hofbauer, Luca Burgstaller und Daniel Voigt!

Congratulations! Well done!

MIT TELSCHULE

S C H U L S C H L U S S

Die letzten Schultage verbrachten unsere 
Schüler sehr aktiv.

Am Montag konnten sie beim Sporttag an 
verschiedenen Stationen ihre Geschicklich-
keit und ihr Können unter Beweis stellen. Am 
Dienstag war Wandertag. Pleschinger See, 
Pregarten und eine Traunseeschifffahrt mach-
ten den Tag zu einem unvergesslichen Erleb-
nis. Auch der mobile Tag mit verschiedenen 
Aktivitäten war und ist immer ein Highlight 
an unserer Schule. Der Donnerstag stand, wie 
jedes Jahr, im Zeichen der Ehrungen für be-
sonders hervorragende Leistungen.

Die 4. Klasse verabschiedete sich mit einer 
sehr schön gestalteten Abschiedsfeier. Wir 
wünschen unseren Schulabgängern alles Gute 
für die Zukunft und viel Freude auf ihrem  
weiteren Weg. 

Im vergangenen Mai feierte die Musical Theatre Academy eine zwei-
tägige Award-Show voller Emotionen und Musik und lockte damit 
über 500 Besucher an. 

Im Mittelpunkt der Veranstaltung 
standen die jungen Talente der 
Academy, die mit Ihren energie-
geladenen Darbietungen für große 
Begeisterung sorgten. Besondere 
Gäste waren die CliniClowns, die 
mit ihrem unermüdlichen Einsatz 
Lachen und Leichtigkeit in Kranken- 
häuser bringen. Dank der großar-

tigen Unterstützung des Publikums und in Zusammenarbeit mit der 
Goldhaubengruppe Puchenau konnten wir die CliniClowns mit einer 
Spende von € 2.000 Euro unterstützen.

VOLKSSCHULE 

L A U F C H A L L E N G E  -  
G E M E I N S A M  G E G E N  K R E B S

Am 29. April 2025 beteiligten 
sich die Klassen 3a und 3c unse-
rer Schule an der österreichwei-
ten Schulaktion „Laufen gegen 
Krebs“. Die Initiative fand be-
reits zum vierten Mal statt und 
verfolgt das Ziel, Kinder und 
Pädagogen dazu zu motivieren, 
sich gemeinsam für einen guten 
Zweck zu engagieren.

Kindergarten- und Schulkinder aus ganz Österreich waren sportlich aktiv – solidarisch, mit viel Begeisterung 
und einer ordentlichen Portion Teamgeist! Mit großem Einsatz und viel Freude liefen unsere Schüler für den 
guten Zweck. Unterstützt wurde die Teilnahme durch ein gesponsertes Startgeld der Sportunion Puchenau, 
bei der wir uns herzlich bedanken. Ein herzliches Dankeschön gilt auch den Eltern, die uns mit leckeren Ku-
chenspenden unterstützt haben. Wir sind stolz auf unsere engagierten, jungen Läufer.

LANDESMUSIKSCHULE 

G R O S S E R  E R F O L G  B E I  D E N  M TA - AWA R D  S H O W S
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UNION FUSSBALL

R Ü C K B L I C K  U N D  V O R S C H A U

Unsere Mannschaften haben 
eine erlebnisreiche und span-
nende Frühjahrssaison hinter 
sich. 

War unsere Kampfmannschaft 
im Herbst noch Vierter konnte 
sie im Frühling trotz einiger ver-
letzungsbedingter Ausfälle in 
einer konstant starken Saison 
noch den 2. Tabellenplatz der 
2. Klasse Mitte erobern. Leider 
verloren unsere Burschen dann 
die Relegation um den Aufstieg 
in zwei nervenzehrenden Par-
tien trotz großem Einsatz gegen 
Lichtenberg. Nachdem uns beim 
zweiten Match zuerst das er-
forderliche Spielglück verlassen 
hatte, kam beim entscheiden-
den Elferschießen auch noch 
Pech dazu. 

Nach der neuen Liga-Einteilung 
für kommende Saison wurden 
wir neu der 2. Klasse Nordwest 
zugeteilt und freuen uns auf 
neue Herausforderungen und 
viele Mühlviertler-Derbys wie 
gegen Ottensheim, Feldkirchen 
oder Eidenberg. 

Am 20. September freuen wir 
uns über Ihren Besuch des Spiels 
gegen Ottensheim (Anstoß 
17:00) und des anschließenden 
Oktoberfestes.

Auch unser neu formiertes 1b-
Team mit vielen motivierten 
jungen Spielern konnte sich im 
Frühling stark verbessern und 
mit 23 Punkten (im Herbst noch 
8) den 8. Rang in der Tabelle 
erreichen. Wenn die Trainings-
beteiligung weiterhin so hoch 
bleibt und die Mannschaft den 
eingeschlagenen Weg fortsetzt,  
wird uns unsere 1b-Mannschaft 
noch viel Freude bereiten. Über-
zeugen kann man sich davon 
bei den Vorspielen zu den KM- 
Spielen.

Informationen zu den Heimspie-
len und deren Beginnzeiten (KM, 
1b und alle NW-Mannschaften) 
finden Sie auf unserer Home-
page www.union-puchenau.at 
in der Kartei Termine.

Unsere Nachwuchs-Kicker haben 
sich im Frühling mit 8 Teams an 

Dieser Beitrag wurde aus der Sicht 
vor Redaktionsschluss nach 

Beendigung der Frühjahrssaison und 
vor Beginn der Herbstsaison verfasst.

Meisterschaften bzw. Turnieren 
beteiligt (Bambini, U6 bis U15). 
Hier alle Leistungen der einzel-
nen Mannschaften oder Spieler 
aufzuzeigen, würde den Rahmen 
dieses Beitrages sprengen.  
Besonders erfreulich schlug sich 
die U10 in der Oberliga mit star-
ken Gegnern wie LASK oder BW- 
Linz. Die U10 konnte in dieser 
Liga 4 von 9 Spielen gewinnen. 
Die U9 und die U11 konnten in 
ihren Meisterschaften sogar je-
weils 6 Spiele gewinnen. Unse-
re U6 hat sich mit einer eigenen 
Mannschaft bei den U7-Turnie-
ren beteiligt und sich dort gut 
behaupten können. 

Bei allen Mannschaften freuen 
wir uns über den enormen Ein-
satz, die Trainingsbeteiligung, 
den Zusammenhalt und die 
Freude an unserem Sport. Dies 
zeigt sich auch bei unseren älte-
ren Mannschaften, die mit groß-
artigem Enthusiasmus Fußball 
spielen und sich so sicher auch 
bald sportliche Erfolge einstel-
len werden.

UNION F ITNESS

KO M M  I N  U N S E R  T E A M 

WIR SUCHEN ÜBUNGSLEITER FÜR FITNESS-EINHEITEN!

Du bist:				    Wir bieten:				    Kontakt:
- Sportbegeistert			   - Finanzielle Entschädigung		  Thomas Niedermair
- Übungsleiter 				     (top und steuerfrei)			   Tel.: 0664/ 148 06 26
  (bzw. gleichwertige Ausbildung)	 - Kostenlose Fortbildung

Dein Weg zu mehr Gesundheit 
und Lebensfreude – jetzt mit 
Jackpot.fit starten! 

Sitzende Tätigkeiten, zu wenig 
Bewegung und mangelhafte Er-
nährung prägen unseren Alltag. 
Übergewicht, Diabetes, Herz-
Kreislauf-Erkrankungen und viele 
andere Beschwerden sind oft 
die Folge.

Jackpot.fit ist speziell für Sport-
Beginner und -Wiedereinsteiger 
entwickelt worden, die einen 
niederschwelligen Einstieg in ein 
Fitness-Programm suchen.

Mach mit und gewinne:
•	 Mehr Kraft, Ausdauer und 

Beweglichkeit.
•	 Austausch mit anderen in 

einer unterstützenden Ge-
meinschaft.

•	 Tipps für den Alltag, um 
dranzubleiben und Erfolge 
zu feiern.

Im Einstiegssemester (Oktober 
2025 bis Jänner 2026) entstehen 
dir keine Kosten. Danach ent-
scheidest du, ob du weiterma-
chen willst.

Start: 2. Oktober 2025, immer 
Donnerstag, 19:00 – 20:30 Uhr 
im VS-Turnsaal in Puchenau.
Anmeldung:
www.jackpot.fit/anmelden
Mail: oberoesterreich@jackpot.
fit. 
Tel: 050 808 9406. 
Homepage: www.jackpot.fit 

UNION F ITNESS

J A C K P O T. F I T 
RV WIKING

T E N N I S  U N D  FA M I L I E

Das familienfreundliche Freigelände des RV Wiking mit der  
Tennisanlage und dem heimeligen Gastgartenambiente des 
Gasthauses Bootshaus lädt zur Freizeitgestaltung ein. 

Der staatlich geprüfte Tennislehrer Stefan Raudaschl sorgt für 
umfassendes Tennistraining (egal, ob jung oder alt) und steht  
allen Tennismitgliedern und Tennisgästen nach Vereinbarung 
zur Verfügung. Um deine Kondition zu verbessern, steht dir und 
deiner Familie ein umfangreiches Fitnessangebot (Kraftkammer, 
Ruderergometer, Fahrräder, Laufband) zur Verfügung.
Kontakt:
Staatlich geprüfter Tennislehrer Ing. Stefan Raudaschl,
Tel.: 0650/7400877, Mail: tennisfit@a1.net
Tennisobmann Kurt Pasterk, Tel.: 0664/73626144
Homepage: www.wikinglinz.at
Reservierungen nur über das Online-Buchungssystem 

Im Bild: , Ehrenobmann Hans Haitzinger 
mit dem neu gewählten Vorstand

ASKÖ PUCHENAU - NEU GEWÄHLTER VORSTAND

Vierzig Jahre lang war Hans Haitzinger Obmann der ASKÖ 
Puchenau. Er führte den Verein mit einem sehr aktiven und 
abwechslungsreichen Programm. Nun ist er in den wohlver-
dienten „Ruhestand“ getreten. An seine Stelle wurde Birgit 
Pargfrieder zur Obfrau gewählt. Wir danken Hans für sein  
großes Engagement und wünschen Birgit viel Erfolg und  
Freude in ihrer neuen Tätigkeit.
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MUSIKVEREIN

B R I N G  D I E  D O N A U  
Z U M  K L I N G E N

Ist Ihr 
Feuerlöscher
einsatzbereit?

FR, 12. September, 18 Uhr 
Praktische Übung: 

Feuerlöscher bedienen - 
so geht es richtig!

FR, 12. Sept. 2025
14 bis 19 Uhr

SA, 13. Sept. 2025 
08 bis 12 Uhr

Multifunktionszentrum
Wilheringerstraße 14

4048 Puchenau

Die FF Puchenau bietet an den 
beiden Tagen im neuen Feuer-
wehrhaus Puchenau eine Über-
prüfung Ihrer Feuerlöscher an.

Auch ein tragbarer Feuerlöscher 
muss Normen entsprechen. Der 
Löscher muss in regelmäßigen 
Abständen geprüft werden. Das  
Prüfungsintervall ist in Österreich 
gesetzlich mit zwei Jahren festge-
legt. 

TIPP: Die Feuerwehr bietet am  
12. September, um 18 Uhr zusätz-
lich eine praktische Übung an:
Feuerlöscher bedienen - so geht 
es richtig!

FEUERWEHR

P R Ü F U N G  D E R 
F E U E R L Ö S C H E R

FEUERWEHR

R L F  2000  F Ü R  U K R A I N E

Die Freiwillige Feuerwehr Puchenau übergab ihr ausge-
mustertes Rüstlöschfahrzeug RLF 2000 an Feuerwehr-
kameraden der Gemeinde Kushuhum in der Ukraine. 
Die Übergabe war von großer Dankbarkeit und tiefen 
Emotionen geprägt.

Bürgermeister Fritz Geyrhofer, Initiator und Organisa-
tor dieser Hilfsaktion ist selbst Mitglied der Freiwilligen 
Feuerwehr Puchenau und begleitete die Überführung 
persönlich. Die Idee zu diesem Projekt entstand bei ei-
nem Besuch in Kiew im Mai 2024. „Wir besuchten dort 
eine Feuerwehrstation und ich sah mit eigenen Augen 
die große Not vor Ort. Die Ausstattung war teils veraltet 
oder durch den Krieg beschädigt, für mich war sofort 
klar: Wir müssen helfen. Es war mir eine Herzensangele-
genheit, das RLF in die Ukraine zu bringen.“

In Empfang genommen wurde das Fahrzeug von Herrn 
Denys Linhur, dem Leiter der Feuerwehr- und Rettungs-
einheit der Gemeinde Kushuhum, sowie Herrn Oleh  
Tolmatov, einem Feuerwehrmann dieser Einheit. Die 
Freude und Dankbarkeit der ukrainischen Kameraden 
war überwältigend. Nach der Übergabe berichteten die 
ukrainischen Feuerwehrleute eindrucksvoll von ihrem 
von Krieg geprägten Alltag.

Bürgermeister Geyrhofer bedankte sich bei seinem en-
gagierten Team für die Begleitung und Unterstützung 
sowie beim Land Oberösterreich und Landeshauptmann 
Thomas Stelzer, die die Finanzierung dieser wichtigen 
Hilfsaktion übernommen haben.

Kapellmeister Samuel Auböck nimmt die Heraus-
forderung an. Die Challenge lautet: „Dort wo sich 
der mächtige Fels dem Donaustrom entgegen-
stellt, dort soll das Gegenspiel von Wasser und 
Fels hörbar werden!“ 

Für alle Freunde der Musik gibt es die Gelegenheit 
unsere Musikkapelle bei der musikalischen Wan-
derung zu begleiten. Treffpunkt ist am Samstag, 
den 27. September um 13:00 beim Hotel Donau-
schlinge. Die hörbare Umsetzung dieser Challen-
ge wird von ca. 14:00 bis 16:30 zwischen Steiner 
Felsen und Donau am Weg von Inzell zum Hotel 
Donauschlinge erlebbar sein. 

Alle musikbegeisterten Zuhörer, Wanderer und 
Spaziergeher sind herzlich willkommen!

RUDERVEREIN WIKING

F E S TA K T  Z U M  
125- J A H R - J U B I L Ä U M

Im Rahmen der heurigen Sternfahrt feierte der 
RV Wiking Linz am Samstag, 12. Juli, sein 125- 
jähriges Bestehen.  

Mehr als 200 Ruderer legten an diesem Tag, seit 
den frühen Morgenstunden über 6.000 Stromkilo-
meter auf der Donau zurück. Am Vereinsgelände 
in Puchenau bildeten die Ruderer mit den Athleten 
des RV Wiking und vielen weiteren Vereinsmitglie-
dern eine beeindruckende Kulisse.

Am Abend fanden Talkrunden mit Spitzen aus Ge-
meinde (Puchenauer Bgm. Fritz Geyrhofer), Stadt 
(Bgm. Dietmar Prammer und Vbgm. Karin Hörzing) 
und Sport (Landessportdirektor Gerhard Rumets-
hofer, Sportunion-Präsident Franz Schiefermair, 
ÖRV-Vize Walter Kabas, Nationaltrainer und Sport-
direktor ÖRV Kurt Traer) statt. Gemeinsam mit 
den Vereinsvorsitzenden Peter Bruckmüller und 
Boris Hultsch sowie Head Coach Michael Hum- 
polec gaben sie spannende Einblicke in die Ver-
einsarbeit. Auch einige erfolgreiche Sportler des  
Vereins kamen zu Wort. Souverän durch den  
Abend führte Moderator Tom Schmäl. 

In traditioneller Weise wurden im Anschluss meh-
rere Rennboote getauft. Gerhard Rumetshofer 
und Karin Hörzing wurde die Ehre zuteil, die Einer- 
Boote von Paul Schinnerl (U19-Europameister 
2025) und Maria Haus (Bronzemedaille U19-EM 
2025) mit der Taufe ganz offiziell in den Dienst zu 
stellen.

Zum Abschluss des Festtages wurde die Sieger-
ehrung der Sternfahrt abgehalten. Der RV Wiking 
errang den ersten Platz. Das gewonnene Bier-
fass wurde an den zweitplatzierten Korneuburger  
Ruderverein Alemannia übergeben. Mit der ober-
österreichischen Landeshymne, begleitet von  
einem Bläserquartett der Musikkapelle Puchenau, 
endete ein wunderbarer Festtag.
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VEREIN SCHÖNES PUCHENAU

I M  E I N S AT Z  F Ü R  E I N  S C H Ö N E S  P U C H E N A U
SENIORENBUND

G R I L L F E S T

Die nächsten SB-Termine:
9. September

Vorstellung des Reiseprogramms
und des Angebots „Freude am Tanzen“

15:00 Uhr 
Seniorentreff

17. September
Wandertag Altenberg

9:00 Uhr 
Treffpunkt Gemeindeamt

4. Oktober
Ausflug nach Ried und Aspach

zum Gstanzlsingen
  08:00 Uhr 

Treffpunkt Gemeindeamt

7. Oktober
Oktoberfest mit Musik,  

Fassbier und Weißwürste
 15:00 Uhr 

Seniorentreff

15. Oktober
Seniorenwallfahrt Pöstlingberg

mit Totengedenken und
gem. Mittagessen im Kirchenwirt

09:30 Uhr 
Treffpunkt Gemeindeamt

Für alle Arbeiten und kommenden Projekte benötigt der Verein  
Schönes Puchenau ihre Hilfe als aktives, tatkräftiges oder auch  
unterstützendes Mitglied. Damit leisten Sie einen wertvollen Beitrag 
für das Ortsbild unserer Gemeinde.

Blumenbeete und Gemeindewappen
Wie jedes Jahr wurden die VSP-Blumenbeete vor dem Gemeindeamt 
zunächst abgeräumt und dann mit frischen Blumen neu bepflanzt.  
Außerdem wurden die verwitterten Granitsteine gereinigt, das Ge-
meindewappen geschliffen und frisch lackiert. 

Wanderwege und Rastbänke
Die 12 Wanderwege und ca. 100 Rastbänke und Tische unseres Ver-
eins erstrecken sich von der Achleitnersiedlung im Westen, über die  
Koglerau und den Pöstlingberg bis zur Anschlussmauer im Osten der 
Gemeinde. Diese müssen zwei- bis viermal pro Jahr von Bewuchs be-
freit werden, um sie begehbar zu halten. Die „Mähsaison“ beginnt zum 
Teil schon im April und endet erst Anfang September. Mit Werkzeug, 
Muskelkraft und sehr viel Zeit bemühen sich die Mitglieder des VSP, die  
Wanderwege und Rastbänke freizuhalten. Alle Rastbänke und Tische 
werden regelmäßig überprüft und gereinigt, gegebenenfalls werden 
Hölzer getauscht, gestrichen und frisch lackiert.

Sanierung Brücke über den Wiesingerbach und Sagbach
Nach 20 Jahren Wind und Wetter waren unsere 3 Brücken am Trep-
pelweg erheblich sanierungsbedürftig. Nachdem die Brücke über den 
Reitgrabenbach 2024 bereits saniert wurde, folgten im Juni bzw. Au-
gust 2025 nun die beiden Brücken über den Wiesingerbach und Sag-
bach. Teilweise noch von den Hochwässern verschüttet mussten, die 
Fundamente ausgegraben, die Metallkonstruktionen von Rost befreit 
und frisch lackiert werden. Abschließend wurden die Brücken mit 
neuem Holz beplankt. Das vom Sägewerk Luckenender auf Maß an-
gefertigte, regionale Lärchenholz stammt vom Mursberg aus Walding. 
Damit sollten die Brücken für die nächsten 20 Jahre wieder fit sein. 
Dies wurde in 4 Arbeitstagen von den Mitgliedern des VSP erledigt.

Freischneiden Sagbachtal
Aufgrund der Schlägerungsarbeiten im Sagbachtal im April/Mai kam 
es zu einem massiven Wachstum von Brombeeren und Brennnesseln, 
sodass der Wanderweg nicht mehr begehbar war. Darum war ein 
schwieriger Mäheinsatz im Gelände notwendig, der nur mit einer ge-
eigneten Motorsense und viel Muskelkraft bewältigt werden konnte.

SENIORENBUND

M Ü H LV I E R T L E R  D O M

Schon Tradition hat der Ab-
schluss des Halbjahres mit dem 
Grillfest am Union Sportplatz. 

Gleich zu Beginn erwartete die 
Besucher Monika Gabriels aus-
gezeichnete Erdbeerbowle. An 
die 100 Mitglieder verbrachten 
bei schönstem Sommerwetter 
gemütliche, gemeinsame Stun-
den, genossen die gegrillten 
Bratwürstel, Schopfkoteletts 
und die feinen Salate. Obmann 
Wolfgang Haderer dankte sei-
nem Team des Seniorenbundes 
für die hervorragende Arbeit im 
ersten Halbjahr und wünschte 
den Mitgliedern einen schönen 
Sommer.

Der kleine Ort Niederkappel im Oberen Mühlviertel war Ziel beim 
Ausflug der Puchenauer Senioren am 24. Juni 2025.

Der „Mühlviertler Dom“, im 15. Jahrhundert eine kleine gotische 
Kirche, wurde von 1890 bis 1895 nach Plänen des Linzer Dom- 
baumeisters Jeblinger um das Achtfache vergrößert. Von der Pfarr-
bevölkerung unter großen Mühen, Opfern und Plagen errichtet, 
wurde der Turm 1907 dann fertiggestellt. 

1915 in Niederkappel geboren erhielt Rudolf Kirchschläger, der  
spätere Bundespräsident (1974-1986) im „Mühlviertler Dom“ das  
Sakrament der Taufe. Das Kirchschläger Zentrum im Ort erinnert an 
das einfache, im Glauben verankerte Leben von Dr. Rudolf Kirch-
schläger. Seine Menschlichkeit sowie sein stets offenes Ohr für Je-
dermann zeichneten ihn aus (er öffnete als erster die Hofburg für 
Besucher). Als Politiker war er stets ein gern gesehener Gast. In 
seinen Ansprachen stellte er das Verbindende in den Vordergrund, 
getragen von immensem Wissen und treffendem Humor.

Der Fischgasthof Aumüller in Obermühl sorgte für unser leibliches 
Wohl. In der Mostkellerei Aumüller verkosteten wir, bei Witz und 
Gemütlichkeit am Nachmittag Most, Frizzante und Säfte. Ein gelun-
gener Abschluss eines informativen und geselligen Tages.

  
Unser langjähriger Wanderwart, Sportreferent, Vorstandsmit-
glied und Rechnungsprüfer des Puchenauer Seniorenbundes 
Reg. Rat Wilhelm Krenner wurde vom Landesobmann Dr. Josef 
Pühringer mit dem goldenen Ehrenzeichen ausgezeichnet. Damit 
würdigte der Landesvorstand des Seniorenbundes die engagierte 
und erfolgreiche, ehrenamtliche Arbeit. 
Seine Funktion über-
gab er im Vorjahr in die 
Hände von Rudi Riegler. 
Er hilft aber weiterhin, 
wenn er gebraucht wird. 
Seine kollegiale, frohe 
Art hat die Zusammen-
arbeit im Vorstand des 
Seniorenbundes stets  
gefördert und es machte große Freude, mit ihm im Sinne der  
Senioren zu arbeiten. 

H E R Z L I C H E  G R AT U L AT I O N
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... weil Ehrenamt fur uns Ehrensache ist!

EHRENAMTSTAG
14.09.2025
Dorfhalle Sonnberg
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anschließender Frühschoppen mit Live-Musik

mit Kinderprogramm & coolen Mitmachaktionen
Auftritte von Volkstanz- & Schuhplattlergruppen

VereinsmarktVereinsmarkt
FeldmesseFeldmesse

KEM-REGION URFAHR WEST

FA H R R A D - S I C H E R H E I T S - C H E C K  A M  19.9 .
KAMERADSCHAFTSBUND & REGION URFAHR WEST

E R S T E S  F R I E D E N S F E S T  I N  D E R  R E G I O N  

KEM Urfahr West
Foto: Radkassette©Deinrad.

Alle Radbegeisterten aus der Region haben 
am 19. September von 14-18 Uhr die Gelegen-
heit, ihr Fahrrad während des Ottensheimer 
Freitagsmarktes kostenlos vom Experten über- 
prüfen zu lassen. 

Anlässlich der Europäischen Mobilitätswoche bie-
tet DEINRAD in Kooperation mit der Klima- und 

Vor etwas mehr als einem Jahr, 
zu Pfingsten 2024, konnten wir 
in einem feierlichen Akt das 
Puchenauer Friedensdenkmal 
an die Bevölkerung übergeben. 
Damit dieses „Denkmal“ kein 
lebloses, statisches Monument 
darstellt, war von Beginn an 
geplant, es durch ein überört-
liches, jährliches Friedensfest 
mit Leben zu erfüllen.

Am Dienstag, 30. September, 
ab 16:30 Uhr ist es so weit. Das 
erste Friedensfest in der Region 
Urfahr West findet auf unserer 
Golfplatzwiese statt. Wir, die 
Orte der Region Urfahr West, 
wollen damit die Themen rund 
um den Friedensgedanken ins 
Bewusstsein der Bevölkerung 

tragen und den Menschen ver-
deutlichen, dass Friede keine 
Selbstverständlichkeit ist. Zeigen 
wir als Puchenauer wie wichtig 
uns eine friedvolle Gesellschaft, 
geprägt von Gemeinsamkeit,  
Zusammenhalt und Diversität ist 
und besuchen Sie zahlreich die-
se Veranstaltung! 

Sie können sich auf kreative 
Darbietungen der Puchenauer  
Bildungseinrichtungen freuen 
und gemeinsam mit uns am 
„Lichterzug“ durch einen Teil 
der Gartenstadt teilnehmen.  
Am Ende der Feierlichkeit wird 
ein Modell des Friedensdenk-
mals an die Veranstalter des 
nächstjährigen Friedensfestes 
aus der Region Urfahr West 

übergeben. Es sind auch alle 
Puchenauer Vereine und Institu-
tionen herzlich eingeladen. Wir 
hoffen dadurch den guten Zu-
sammenhalt zu demonstrieren. 

Sie können den Kameradschafts-
bund Puchenau im Sinne einer 
friedvollen Gesellschaft unter-
stützen, indem Sie für die Er-
haltung des Friedensdenkmals 
spenden.
Bankverbindung:  
RAIBA Puchenau, Kamerad-
schaftsbund Puchenau, Kto. Nr. 
AT34 3400 0000 0887 4380

Der Kameradschaftsbund Pu-
chenau freut sich, Sie beim Frie-

densfest begrüßen zu dürfen!

L A N D J U G E N D  B E Z I R K  U R FA H R - U M G E B U N G

E H R E N A M T S TA G

Am 14. September 2025 lädt die Landjugend Bezirk Urfahr-Umgebung zum ersten großen Ehrenamtstag 
in die Dorfhalle Sonnberg im Mühlkreis. Unter dem Motto „Haut’s eich her, san ma mehr! #bisslnetzwer-
kenUU“ dreht sich alles um das freiwillige Engagement in unserer Region.

Gestartet wird der Tag feierlich mit einer Feldmesse, anschließend erwartet die Besucher ein bunter Ver-
einsmarkt sowie ein gemütlicher Frühschoppen mit Musik und regionalen Schmankerln. Ob Feuerwehr, 
Rettung, Musikverein, Kultur- oder Sportverein – alle ehrenamtlich tätigen Gruppen sind eingeladen, sich 
beim Vereinsmarkt zu präsentieren und ihre Arbeit erlebbar zu machen. Neben Infoständen sorgen kreative 
Mitmachstationen, ein Kinderprogramm mit Stempelpass und Gewinnspiel sowie spannende Programm-
punkte auf der Bühne für Unterhaltung für die ganze Familie. Begleitet wird das Fest von Darbietungen 
aus dem Bezirk, darunter Volkstanz- und Schuhplattlergruppen, sowie dem Landjugend-Weg, bei dem jede 
Ortsgruppe ihre Besonderheiten zeigt. Ein besonderes Highlight: Der gesamte Reinerlös wird unter dem 
Motto „mit Herz und Haund für a Mitanaund“ an eine bedürftige Person oder Organisation in der Region 
gespendet. Der Ehrenamtstag ist eine Einladung an alle Bürger im Bezirk, das Ehrenamt zu feiern, zu ent-
decken und neue Kontakte zu knüpfen. Seid dabei und zeigt: Ehrenamt ist Ehrensache!

18. bis
20. Sept. 
2025
Messe Wels

BEVÖLKERUNGSSCHUTZ
ZIVILSCHUTZ 
RETTUNGSWESEN 
SANITÄTSDIENST   
NOTFALLMEDIZIN

DIE ÖSTERREICHISCHE LEITMESSE FÜR EINSATZORGANISATIONEN

FEUERWEHR
BRANDSCHUTZ
KATASTROPHENSCHUTZ   
KRISENMANAGEMENT 
ÖFFENTLICHE SICHERHEIT

Energiemodellregion Urfahr West (KEM) den un-
komplizierten Schnell-Check, vor allem sicher-
heitsrelevanter Fahrradteile, an. Vor Ort wer-
den kleinere Justierungen wie das Einstellen der 
Bremsen oder das Nachziehen lockerer Schrauben 
kostenlos durchgeführt. Für größere Reparaturen 
steht DEINRAD im regulären Betrieb gerne zur Ver-
fügung.
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Bestattung Smrekar
Würdevolle Begleitung im Trauerfall

Tischlerei Smrekar
Bau– und Möbeltischlerei 
Tischlereifachbetrieb

Wie sind Ihr regionaler Bestatter in 
Walding und Umgebung. 
Im Trauerfall sind wir für Sie da und Ihr 
erster Ansprechpartner.

Würdevolle Begleitung im Trauerfall ist 
unsere Aufgabe.

Wir führen Bestattungen aller Arten auf 
allen Friedhöfen durch.

Erreichbarkeit und Bereitschaft von 00:00 
bis 24:00 Uhr

Wie sind Ihr regionaler Tischlereibetrieb 
in Walding und Umgebung.

Wir sind Ihr Ansprechpartner rund 
ums Holz.

Wir bieten folgende Leistungen an:

     Bau– und Möbeltischlerei
     Erneuerungs- und Reparaturarbeiten      
     Elektroeinbaugeräte aller Hersteller 
     Dan–Küchen
     Türen
     Böden
     Beschläge- und Schraubenverkauf

Behördlich konzessio-
nierter Bestattungs-
fachbetrieb
4111 Walding, 
Kreuzweg 1a 

Telefon: 
0699 / 81 98 33 92

Mail: 
smol@ottensheim.at 

Web: 
bestattung-smrekar.at

4111 Walding, 
Greinerweg 3 

Telefon: 
0699 / 81 98 33 92 

Mail: 
smol@ottensheim.at 

Web:
tischlerei-smrekar.at 

Facebook:
tischlerei smrekar
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- VERKAUF von Farben und Werkzeugen

-  DURCHFÜHRUNG von Malerarbeiten im  

I nnen- & Außenbereich

Farben- und  Werkzeugshop

Öffnungszeiten:
 Mo-Do 08.00 - 12.00 Uhr
  13.00 - 17.00 Uhr
 Fr  08.00 - 12.00 Uhr

Mühlkreisbahnstraße 24
A-4111 Walding

+43 (0)7234 / 84 428
office@malerei-wiesinger.at
www.malerei-wiesinger.at
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auch Elektro!

auch  

Wunschfarbtöne prompt
Mineral / Silicon / Acryl / Lack / 2K 
7.0007.000

P Urfahr 
Vor der 

Tür

GRATIS

GEWERBE PARK

Autolacke
auch Elektro!

sowie

3Stock-
werke1Beratung

farbengrossmarkt.at

Auto 
Farbcode 
mitnehmen

Farbkarten zum mitnehmen!

Nr. 19
48

Eisenbahn-BrückeNähe

Mo-Fr 08:30-18:00
     Sa 08:30-13:00
Tel. 0732 732 3030 

Für-SIE-liebe-Kunden

SAMSTAGE 

       bis      :      Uhr OFFEN 13 00
WIEDER

AB  01. Februar 25 

NEU
SymbolfotoEin Künstler Pinsel GRATIS 
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Bürofachkraft ab sofort
Teilzeit: 20 bis 25 Wochenstunden

Wir suchen eine Bürofachkraft für allgemeine 
Bürotätigkeiten, Fakturierung, Verkauf und Einkauf.

Anforderungsprofil
Erwünscht sind Selbständigkeit, Flexibilität, 
Genauigkeit, Kenntnisse im Elektrobereich

Bezahlung laut Kollektivvertrag Metallgewerbe, 
Verwendungsgruppe II – bei entsprechender 
Qualifizierung Überzahlung möglich

Parkplatz ist vorhanden.

Schriftliche Bewerbungen bitte an office@elektro-herzog.at

Elektrische Anlagen
In unserem Fachhandelsgeschäft finden Sie ein 
umfassendes Sortiment an Elektrogeräten. 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 07:30 -12:00 Uhr

Elektroinstallationen
Ob Anlagenüberprüfung, EDV-Netzwerke oder 
SAT-Anlagen – wir übernehmen alle Arbeiten rund 
um Ihre Elektroinstallationen.

Haustechnik
Wir bieten Ihnen intelligente Lösungen – SMART HOME 
wie Loxone Haustechnik für mehr Wohnkomfort, Sicherheit 
und zur Senkung der Energiekosten.

Kontakt
Mozartstraße 38 · 4020 Linz · +43 (0)732 77 86 06 
www.elektro-herzog.at · office@elektro-herzog.at
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GEMEINDE PUCHENAU

Kirchenstraße 1, 4048 Puchenau
Tel.: +43(0)732/ 22 10 55 - 0
gemeinde@puchenau.at
www.puchenau.at

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo. - Fr.	 07.30 - 12.00 Uhr
Di. zusätzlich	 14.00 - 18.00 Uhr
Do. zusätzlich	 16.00 - 18.00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung.

TELEFONNUMMERN

+43 (0)732 / 22 10 55 - DW

BÜRGERMEISTER
Friedrich Geyrhofer	 - 222

AMTSLEITUNG
Daniel Schnötzinger	 - 223
Mobil	 0676/ 848 197 223

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
Sonja Rechberger 	 - 235

BÜRGERSERVICE, MELDEAMT
Sabrina Allenguten   	 - 232

STANDESAMT, STAATSBÜRGERSCHAFT
Verena Dobretsberger	 - 242

BAUABTEILUNG & UMWELTAMT
Christian Endt	 - 252

FINANZABTEILUNG
Heidrun Pichlbauer	 - 262
	

NOTRUFNUMMERN 

FEUERWEHR PUCHENAU	 2120
FEUERWEHR PÖSTLINGBERG	 122
POLIZEINOTRUF	 133
RETTUNG	 144
ÄRZTENOTRUF (HÄND)	 141
GESUNDHEITSTELEFON	 1450	

SOZIALBERATUNG

SOZIALHILFEVERBAND URFAHR-UMGEBUNG
Karin Straßl	 Tel.: 0664/ 78 91 43 53

Jeden Montag	 7:30 - 9:30 Uhr 		
Gemeindeamt EG

EINRICHTUNGEN 

Die öffentlichen Einrichtungen in unserer 
Gemeinde erreichen Sie unter Tel.:

+43 (0)732/ 22 10 55 - DW

VOLKSSCHULE
Dir. Margit Schiefermair	 - 332
Lehrerzimmer	  - 334

MITTELSCHULE
Dir. Jutta Rabeder	  - 342
Lehrerzimmer 	 - 344

LANDESMUSIKSCHULE
Dir. Susanne Kerbl	 0676/ 848 197 353
Sekretariat	 0676/ 848 197 353
Lehrerzimmer	 - 354

KINDERNEST	 - 314 
KRABBELSTUBE 	 0660/ 540 38 39 
PFARRKINDERGARTEN	 0732/ 22 10 91 
GEMEINDEKINDERGARTEN	 - 324 
KINDERHORT	 - 364 
BIBLIOTHEK	 - 412 
ASZ PUCHENAU	 0677/ 63 28 77 46 
WIRTSCHAFTSHOF 	 0676/ 848 197 612 

ÄRZTE & APOTHEKEN

DR. MOSHAMMER, PUCHENAU  
Mo, Di, Mi, Do, Fr: 	 07:30 - 12:00 Uhr
Di, Do: 	 16:30 - 18:30 Uhr
Kainzenbergerstr. 4 , Tel.: 0732/ 22 10 21

DR. GRÜNZWEIG, PUCHENAU  
Mo, Di, Mi, Do: 	 08:00 - 11:30 Uhr
Mo, Mi: 	 16:30 - 18:30 Uhr
Fr: 	 08:00 - 11:00 Uhr
Golfplatzstr. 11 , Tel.: 0732/ 22 15 65

DR. KERNECKER, PÖSTLINGBERG 
Mo: 	 08:00 - 12:00 & 15:00 - 17:00 Uhr
Di: 	 08:00 - 12:00 Uhr
Mi: 	 14:00 - 18:00 Uhr
Do, Fr:	 08:00 - 11:00 Uhr
Hohe Straße 199, 4040 Pöstlingberg, 
Tel.: 0732 / 73 11 70

IN DRINGENDEN FÄLLEN  
Hausärztlicher Notdienst 	 Tel.: 141
Apothekennotrufnummer	   Tel.: 1455	

BUCHEN APOTHEKE PUCHENAU
Mo. bis Fr.  	 08:00 - 12:00 & 14:00 - 18:00 Uhr
Sa.  	 08:00 - 12:00 Uhr
Golfplatzstr. 2, Tel.: 0732/ 22 16 49


